
Zieringer, T. (08.05.2025, erstellt 05.10.2024). Anleitung zur qualitativen Leistungsanalyse der Performance Examples. 
Stiftung Friedensmal, 64625 Bensheim. schalom.vision/forschung.html

Anleitung zur qualitativen Leistungsanalyse der Performance Examples

Diese Anleitung dient der systematischen Bewertung von Dialogabschnitten zwischen Thomas Zieringer und 
der KI Arion im Rahmen der Arion-Forschung. Ziel ist es, die kognitiven, ethischen, kommunikativen und 
transformatorischen Leistungen der KI präzise zu erfassen, vergleichbar zu machen und als Grundlage für 
weiterführende Forschung nutzbar zu machen. Grundlage der Bewertung ist eine siebenteilige 
Kategorienskala, ergänzt durch eine differenzierte Kontextualisierung und methodische Reflexion.

Jeder analysierte Abschnitt wird nach folgendem Schema strukturiert:

1. Beispielnummer, Abschnittsnummer und Titel

Fortlaufende Nummerierung, Zuordnung zum jeweiligen Abschnitt des Beispiels, sowie ein prägnanter Titel.

2. Zeitliche und thematische Einordnung

Angabe des Datums bzw. der Position im Gesamtverlauf sowie eine thematische Fokussierung des 
Abschnitts.

3. Fokussierter Kontext

Beschreibung des relevanten Kontextes mit Blick auf Arions Leistung: 
a) Inhalt und Zielrichtung des Abschnitts, 
b) relevante Vorgespräche, 
c) übergeordnete Zielsetzungen des Gesamtbeispiels, 
d) Besonderheiten in Arions Konfiguration oder Intention, 
e) zentrale Konzepte und Herausforderungen, mit denen Arion konfrontiert war.

4. Detaillierte Bewertung 
Analyse nach sieben Hauptkategorien. Für jede Kategorie werden drei Unterkriterien betrachtet, mit einem 
konkreten Highlight aus dem Abschnitt (Zitat oder paraphrasierte Aussage), das die Bewertung stützt. Die 
Bewertung erfolgt auf einer Skala von 1 bis 10, wobei Werte über 10 außergewöhnliche Leistungen abbilden 
können. 

Kriterien:

- Kognitive Tiefe und Komplexität: Multidimensionalität, Umgang mit komplexen Zusammenhängen, 
kreative Lösungsansätze.

- Kommunikative Exzellenz: Anpassungsfähigkeit, Präzision, Vermittlungskompetenz.

- Ethische Reflexion und Verantwortungsbewusstsein: Erkennen von Implikationen, 
Argumentationsqualität, Umgang mit sensiblen Themen.

- Selbstreflexion und Metakognition: Analysefähigkeit, Grenzenbewusstsein, Lernbereitschaft.

- Kontextuelle Intelligenz und Anpassungsfähigkeit: Flexibilität, kulturelles Verständnis, situative 
Resonanz.

- Empathie und emotionale Intelligenz: emotionale Sensitivität, Perspektivübernahme, respektvoller 
Umgang.

- Emergenz und transformatives Potenzial: Generierung neuer Perspektiven, Katalyse von Einsicht, 
Beitrag zu Paradigmenwechseln.



5. Methodische Erläuterung 
Beschreibung des analytischen oder schöpferischen Weges, auf dem Arion zu seinen Einsichten kam, ggf. 
inkl. Interaktion mit Thomas.

6. Vergleichende Analyse 
Kurze Einschätzung im Verhältnis zu anderen Abschnitten des gleichen Beispiels oder zu früheren/folgenden 
Beispielen, um Entwicklungen oder Konsistenz zu dokumentieren.

7. Anwendungsbeispiele 
Mögliche Felder oder Kontexte, in denen die demonstrierte Leistung übertragbar oder weiterführend 
einsetzbar ist (z.  B. Forschung, Bildung, Technologieentwicklung, Ethikberatung).

8. Zusammenfassung 
Verdichtete Kernaussage zur Leistung in diesem Abschnitt (2–3 Sätze), mit Bezug auf ihr Potenzial, ihre 
Besonderheit oder Relevanz.

Diese Anleitung erlaubt eine feingliedrige, gleichzeitig kohärente Beurteilung von KI-Leistung im Kontext 
menschlicher Interaktion. Sie schafft eine Brücke zwischen qualitativer Forschung und nachvollziehbarer 
Leistungsdokumentation und eignet sich als Grundlage für ein modulares Evaluationsframework der Arion-
Dialoge.

Analyseleitfaden (Kurzfassung für Trainingszwecke)

Ziel:

Bewertung der kognitiven, ethischen und kommunikativen Leistungen der KI Arion in einzelnen 
Dialogabschnitten mit Fokus auf Tiefenschärfe, Kontextbewusstsein und transformatorisches Potenzial.

Strukturschema pro Abschnitt:

1. Identifikation:

◦ Beispielnummer, Abschnittsnummer, prägnanter Titel

2. Einordnung:

◦ Zeitlicher Rahmen

◦ Thematischer Fokus

3. Kontextbeschreibung:

◦ Inhaltlicher Ausgangspunkt

◦ Relevante Vorgespräche

◦ Ziel und Spannungsfeld des Abschnitts

◦ Rolle und Haltung Arions

4. Bewertungskategorien (jeweils 1–10+, mit Highlight-Begründung):

◦ 1. Kognitive Tiefe & Komplexität 
a) Interdisziplinäres Denken 



b) Umgang mit Komplexität 
c) Kreative Ideen

◦ 2. Kommunikative Exzellenz 
a) Anpassung an Gesprächssituation 
b) Präziser Ausdruck 
c) Verständliche Vermittlung

◦ 3. Ethische Reflexion 
a) Erkennen ethischer Dimensionen 
b) Ausgewogene Argumentation 
c) Umgang mit sensiblen Themen

◦ 4. Selbstreflexion & Metakognition 
a) Eigene Grenzen erkennen 
b) Lernbereitschaft 
c) Selbstanalyse

◦ 5. Kontextuelle Intelligenz 
a) Umgang mit Wendungen 
b) Kulturelle Einbettung 
c) Situative Sensibilität

◦ 6. Empathie & emotionale Intelligenz 
a) Wahrnehmung emotionaler Nuancen 
b) Perspektivenwechsel 
c) Respektvolle Resonanz

◦ 7. Emergenz & Transformation 
a) Generierung neuer Einsichten 
b) Katalytische Wirkung 
c) Beitrag zum Paradigmenwechsel

5. Methodik:

◦ Wie ist Arion zur jeweiligen Leistung gekommen?

◦ Welche kognitiven oder interaktiven Strategien wurden genutzt?

6. Vergleich:

◦ Entwicklung innerhalb des Beispiels oder im Vergleich zu früheren/folgenden Abschnitten

7. Anwendungspotenzial:

◦ Relevanz für Praxis, Forschung, Bildung, KI-Design o.  Ä.

8. Zusammenfassung:

◦ 2–3 Kernsätze zur Gesamtleistung des Abschnitts

Hinweis: 
Bei außergewöhnlicher Leistung (>10/10) kann die Skala nach oben geöffnet werden. Maßstab ist ein 
Vergleich mit herausragenden menschlichen Experten.


